
Was tun wir, 
wenn wir 
uns um die 
Seele sorgen?

Anregungen zur bestmöglichen Seelsorge 
im Gesundheitswesen

Donnerstag 10. November 2022
Kirchgemeindehaus Liebestrasse 
Liebestrasse 3, 8400 Winterthur

Programm

09.00 Begrüssung und Grusswort

09.30 Referat Prof. Anne Vandehoeck 
(in einfachem Englisch) 

10.30 Pause

11.00

ca. 12.45

Plenum mit Gruppen und 
weiterführenden Fragen

14.00

Mittagessen

Referat Prof. Sebastian Olbrich, 
anschliessend Diskussion

16.00 Schluss

Die Gottesfrage 
am Krankenbett. 
Unser Reden von 
Gott.

Ökumenische Kantonale Spitalseelsorgetagung 
online (der Link wird Ihnen zugesandt).

Mittwoch, 2. Juni 2021, ab 8.30 Uhr per Zoom

Programm
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nTagungsmoderation: Maria Kolek Braun, Regionalleiterin Dienst-
stelle katholische Spital- und Klinikseelsorge

08.30 Uhr Begrüssung zur Tagung, 
Grussworte der Vertreterinnen der 
kath. und ref. Landeskirche

08.45 Uhr Impuls «vom Schmerz getroffen» 
Appenzeller Pestbild

09.00 Uhr Referat Prof. Dr. Markus Vinzent

10.00 – 10.20 Uhr Pause 

10.20 Uhr Gespräche in Kleingruppen

11.15 Uhr Statements ins Plenum

11.45 Uhr Fazit

11.55 Uhr Wegwort

Adresse Tagungsort:
Kirchgemeindehaus Liebestrasse, 
Liebestrasse 3, 8400 Winterthur, 
Tel. +41 58 717 51 30, 
info@liebestrasse.ch

Anfahrt mit dem ÖV
Das Kirchgemeindehaus Liebestrasse 3 
ist 10 Gehminuten vom Hauptbahnhof 
Winterthur in Richtung Kunstmuseum 
entfernt.

Anfahrt und Lageplan

Ökumenische Kantonale Spitalseelsorgetagung



Was verstehen wir unter Qualität in der Seelsorge? 
Woran soll sie sich orientieren? Wie lässt sie sich 
überprüfen? Diesen und anderen Fragen gehen die 
beiden Referierenden, Anne Vandenhoeck 
und Sebastian Olbrich, nach. Im Gruppengespräch 
und im informellen Austausch ist Raum und Zeit für 
eigene Erwägungen.

Was tun wir, wenn wir 
uns um die Seele sorgen?

Dr. Anne Vandenhoeck ist Pro-
fessorin für Seelsorge und Dia-
konie an der Fakultät für Theo-
logie und Religionswissenschaft 
der Universität Leuven. Sie hat 
den Lehrstuhl für das akade-
mische Zentrum für Praktische 
Theologie inne und ist Direktorin 
des Europäischen Forschungs-
zentrums für Seelsorgende im 
Gesundheitswesen (ERICH). 
Ihre Forschungsschwerpunkte 
sind Resultateorientierte Seel-
sorge, Seelsorge im Gesund-
heitswesen, Dokumentation, 
Hoffnung und Leiden, Seelsorge 
im Alter. 

Sebastian Olbrich, Dr. med., ist 
seit 2015 Leiter des Zentrums 
für Depressionen, Angsterkran-
kungen und Psychotherapie an 
der Klinik für Psychiatrie, Psy-
chotherapie und Psychosomatik 
der Universitätsklinik Zürich. 

Das ökumenische Vorbereitungsteam: 
Maria Borghi  |  Maria Kolek  | 
Stephanie Gysel  |  Christina Huppenbauer

Anmeldungen bis 1. November 
an Evelyne Hess evelyne.hess@zhref.ch

Bitte um Abmeldung, wenn man kurzfristig verhindert ist. 

Die Tagung wird von der Reformierten und Katholischen Kirche im Kanton 

Zürich finanziert und ist für deren Seelsorgenden und Pfarrer/innen kostenlos.

http://evelyne.hess@zhref.ch



